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AKADEMIE DES BISTUMS MAINZ | ERBACHER HOF 
Grebenstraße 24–26, 55116 Mainz
Telefon: 06131 / 257-555 
E-Mail: ebh.akademie@bistum-mainz.de
www.ebh-mainz.de

DIREKTION: 
Dr. Andreas Linsenmann und PD Dr. Marita Liebermann 

KOSTENBEITRAG
Abendkasse      11,00 €

VERANSTALTUNGSORT
Erbacher Hof, Mainz 

SAALÖFFNUNG: 18.11 UHR 
Verkauf von Speisen und Getränken 
(Weck, Worscht, Woi) ab Saalöffnung

KARTENVERKAUF
Verbindliche Bestellung ab sofort möglich. 
Abholung der Karten 20.-31. Januar 2025, Montag bis  
Donnerstag 10-16 Uhr in der Akademie im Erbacher Hof. 
(Barzahlung). Verbleibende und nicht abgeholte Karten 
gehen zurück an die Abendkasse.
Aufgrund der starken Nachfrage ist eine frühzeitige Bestel-
lung empfehlenswert. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Bei weiteren Fragen zum Kartenvorverkauf wenden Sie sich 
bitte an das Sekretariat der Akademie.

Bild Vorderseite: T. Hemke, Bistum Mainz
Bilder Innenseite: mit freundlicher Unterstützung des Archivs  
Fastnachtsmuseum Mainz und Sascha Kopp, F. Janson

Ausführliche Informationen zum Programm  
bietet unsere Internetseite: ebh-mainz.de 

Hier können Sie auch unseren Newsletter  
beziehen. Melden Sie sich gerne an.

Folgen Sie uns auf Social Media:

@Religion_erklärt     @katholischeakademiemainz    @Erbacher Hof Akademie des Bistums Mainz

DAS KOSTÜM –  
SPIEGEL ODER  
SEHNSUCHT 

Gesprächsabend zur 5. Jahreszeit 

DI 11. FEBRUAR 2025 | 19:11 UHR

AKADEMIE DES 
BISTUMS MAINZ
ERBACHER HOF

Akademie des Bistums Mainz



Unsere Gäste: 

Peter Krawietz, Vizepräsident des  
Bund Deutscher Karneval
Hoher Besuch aus der Welt der Mainzer Fastnacht
Lina Maria Stein, Staatstheater Mainz Ausstattung 
und weitere Gäste ...

Gesprächsabend zur 5. Jahreszeit 
Dienstag, 11. Februar 2025, 19.11 Uhr  
im Erbacher Hof Mainz 
Das Kostüm – Spiegel oder Sehnsucht 

„Als was gehst du an Fassenacht?!“ – so lautet eine 
oft gestellte Frage von Kindern in der Fastnachts-
zeit. Nicht nur für Kinder spielt der Wunsch nach 
einem ganz bestimmten Kostüm eine wichtige  
Rolle. Auch die Prominenz unserer Zeit aus Poli-
tik und Öffentlichkeit und nicht zuletzt die Aktiven 
möchten in der Fernsehsitzung unübersehbar sein 
in ihrem Kostüm. 
Seit gut 10 Jahren entspannt sich die gesellschaftli-
che Diskussion von der Kita bis zum Fastnachtsver-
ein um die Frage, welches Kostüm nicht mehr trag-
bar ist und warum es im Schrank bleiben muss? 
Ursprünglich gaben Kostüme, ähnlich wie Trachten, 
Aufschluss über Gewohnheiten und Sitten von Be-
völkerungsgruppen. So dienen historische Kostüme 
im Theater nach wie vor der Erkennbarkeit der Epo-
che eines Stücks, auch wenn sie einer bewussten 
Verfremdung ausgesetzt werden. In unserem Fast-
nachtstalk wird eine Expertin aus der Theaterwelt 
berichten. 
Im 11. Jahr unseres Gesprächsabends zur Fast-
nacht nehmen wir die Welt der Kostüme in den Blick 
und werden einzelne Rollen und Kostüme ganz neu 
kennen lernen und lesen. Dabei liegen Heiteres und 
Nachdenkliches oft eng beieinander. Freuen Sie 
sich auf unsere Überraschungsgäste und auf einen 
munteren Abend mit Weck, Worscht und Woi im  
Erbacher Hof. 

Sie sind herzlich eingeladen! 
Dr. Felicitas Janson
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